
Klimaaktionsreader für Dezember 2007

8. Dezember - globaler Klimaaktionstag - Demo in Berlin und viele Aktionen überall!

1. Für unser Klima auf die Straße!

Die Auswirkungen des Klimawandels können wir jetzt schon spüren, die Szenarien

der WissenschaftlerInnen für die Zukunft sind bekannt. Trotzdem steigt der Ausstoß

der Treibhausgase unaufhörlich. Trotzdem drücken sich PolitikerInnen und die

Industrie vor konsequenten Schritten.

Nur noch wenig Zeit verbleibt uns, um unsere Treibhausgasemissionen unter

Kontrolle zu bringen. Diese Zeit müssen wir nutzen! Werdet aktiv! Geht auf die

Straße! Fordert ein, was selbstverständlich sein sollte: „radikalen Klimaschutz jetzt!“

Klimawandel geht uns alle an. Überschwemmungen, Dürreperioden und Krankheiten

gefährden Millionen von Menschen vor allem in den Entwicklungsländern. Wir

müssen Druck machen, damit die Politik jetzt konsequent handelt.

Am 8. Dezember findet der globale Aktionstag für mehr Klimaschutz statt. In Berlin

wird es eine große Demo geben. In Neurath, NRW, findet eine Aktion vor einem

Kohlekraftwerk statt!

Hintergrund ist die Weltklimakonferenz der Vereinten Nationen in Bali, Indonesien

vom 3. bis 14. Dezember 2007. Dort wird verhandelt, welches Abkommen dem

Kyotoprotokoll folgen wird.



FÜR RADIKALEN KLIMASCHUTZ

Die GRÜNE JUGEND streitet für eine Klimaschutzrevolution! Besonders die

Industrienationen stehen in der Verantwortung endlich konsequent zu handeln.

Wirklicher Klimaschutz kann nur gelingen, wenn wir ihn global vorantreiben und

gleichzeitig soziale Ungerechtigkeiten zwischen Nord und Süd aufheben.

Deshalb fordern wir konkret:

1) einen globalen Emissionshandel, ausgestattet nach dem Pro-Kopf

Emissionsrecht

2) langfristig 100 Prozent erneuerbare Energien, mehr energieeffiziente und

sparsame  Technologien.

3) eine Verkehrswende: mehr Bahn, Bus und Fahrrad!

4) eine Änderung des Konsumverhaltens

5) mehr ökologische Landwirtschaft

2) DEMO INFOS

Der Demozug in Berlin startet um 14 Uhr am Lustgarten, an der Karl-Liebknecht-Str.

Ab 15 Uhr findet vor dem Brandenburger Tor ein buntes Bühnenprogramm mit

RednerInnen und MusikerInnen statt. Gegen 17 Uhr ist eine Abschlussaktion mit

Lampions vor dem BundeskanzlerInnenamt geplant.

Wie hin?

Die Bahn unterstützt die Demo mit Sondertarifen. Außerdem fahren Busse und es

gibt eine Mitfahrzentralen. Fragt auch einfach mal in eurem Kreisverband der Alt-

Grünen nach, ob jemand euch mitnehmen kann, oder ob sie euch eure Fahrten

finanziell unterstützen.  Mehr Infos unter h t t p : / / w w w . d i e - k l i m a -

allianz.de/aktionsseite/berlin.php

Nach der Demo findet eine Klima Party statt.

Am sich im Bau befindenden Braunkohlekraftwerk Neurath in NRW wird sich am 8.

Dezember von 14 bis 17 Uhr eine Menschenkette um das Kraftwerk bilden.



Außerdem gibt es viel Bühnenprogramm. Von der GRÜNEN JUGEND NRW macht

Verena Schäffer aktiv mit. Bei Fragen könnt ihr euch gerne an sie wenden:

Verena.Schaefer@gruene-jugend-nrw.de , 0160 8579546

Es finden auch an anderen Orten in Deutschland Aktionen statt. Mehr Infos unter

http://www.die-klima-allianz.de/aktionsseite/dezentral.php

3) AKTIONEN VOR ORT!

Ihr könnt nicht nach Berlin oder NRW kommen? Dann macht eine Aktion mit eurer

Basisgruppe vor Ort!

Klimaaktionsideen:

1) Backt kleine Lebkuchenkohlekraftwerke und verteilt sie zum symbolischen

Vernichten der Kohlekraft. Ihr könnt auch ein großes Lebkuchenkohlekraftwerk

bauen und dieses dann in Stücken verteilen.

2) Leiht oder bastelt euch ein Pinguin- oder Eisbärkostüm, haltet ein Schild in der

Hand mit der Aufschrift: „Ohne mein Eis sterbe ich!“ oder „Hilfe, mein Eis

schmilzt!“. Das verschafft euch Aufmerksamkeit.

3) Bastelt Dosen zu Kohlekraftwerken um und baut sie zu einer Pyramide auf.

Los geht das Dosenwerfen!

4) Werbt für Ökostrom! Informiert mit Flyern und ruft dazu auf sich zu

Weihnachten Ökostrom zu schenken.

5) Reclaim the Streets: Für diese Aktion solltet ihr mehr als 16 Personen sein.

Dann dürft ihr nämlich auf der Straße Fahrrad fahren. Zum Zurückerobern der

Straße fehlen nur noch Wimpel, Plakate und viel Spaß!

6) Uns steht das Wasser bis zum Hals: Regentonnenaktion für die Innenstadt

und mutige Menschen - könnte etwas kalt werden, ist aber der Hingucker

schlechthin! Durch den Klimawandel wird der Meeresspiegel steigen und die

Küstenregionen der Welt bedroht. Zur Zeit wohnen dort 1/3 der Menschheit.

7) Viele weitere Aktionsvorschläge werden laufend im Wiki der GRÜNEN

JUGEND gesammelt.

Ihr findet sie auf: wiki.gruene-jugend.de/index.php/Aktionsreader_Klimawoche



Material: Es gibt die Klima-Broschüre der GRÜNEN JUGEND, die ihr auf

www.gruene-jugend.de bestellen könnt. Außerdem gibt es Postkarten und Flyer von

den GRÜNEN die ihr im E-Shop unter www.gruene.de bestellen könnt.

Kontaktperson: bei Fragen zu allem, was in diesem Reader steht könnt ihr euch an

Kathrin wenden: kathrin.henneberger@gruene-jugend.de, 0179 9534423

Das kleine 1x1 einer Aktion

Infostand

Für die Aktion braucht ihr einen Infostand an einer zentralen belebten Stelle in eurer

Stadt, an der viele Menschen vorbeikommen. Um einen Infostand zu machen,

braucht ihr in der Regel eine Genehmigung vom örtlichen Ordnungsamt. Am besten

zwei bis drei Wochen vor der Aktion dort anrufen/hingehen und euch die

Genehmigung holen. Statt eines festen Infostandes könnt ihr auch zusammen durch

die Stadt gehen, z.B. durch ein belebtes Einkaufsvierteln und dort Flyer verteilen.

Neben einen normalen Infotisch könnt ihr eine Stellwand aufbauen und darauf mit

bebilderten und (groß) beschrifteten Plakaten über den Klimawandel informieren,

oder aber z.B. eine Liste mit Tipps zum alltäglichen Energiesparren. Seid kreativ!

Mobilisierung

Damit so viele GRÜNE JUGENDliche wie möglich mitmachen, ist es wichtig

frühzeitig zu informieren. Den Termin und die Aktionspläne allen mailen, auf eure

Homepage stellen und eure Aktiven informieren. Fragt auch bei den anderen

Basisgruppen in eurer Nähe an, ob sie eine Aktion machen. Wenn nicht ladet sie zu

euch ein, oder organisiert die Aktion zusammen. Ihr könnt auch bei den anderen

Jugendorganisationen bei euch vor Ort anfragen, z.B bei der BUND Jugend, noya

etc...

Presse

Wenn ihr eine Aktion organisiert, schickt auf jeden Fall rechtzeitig eine

Pressemitteilung raus.

Eine Anleitung zum Schreiben einer PM findet ihr auch im internen Bereich auf

www.gruene-jugend.de


